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Liebe Familien, 

Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu!“ 

Mit der Jahreslosung starten wir in das Jahr 2026. 

Das Kinderhaus wünscht allen Familien ein gesundes und gesegnetes neues 

Jahr.   

Das biblische Wort soll uns durch das Jahr 2026 begleiten. Es ist eine 

Losung die vor allem Hoffnung machen und Zuversicht schenken möchte. 

Sie soll uns daran erinnern, dass nach jedem Winter ein neuer Frühling 

Einzug hält, man in dunklen Stunden Trost und Hilfe erfahren und wieder 

Freude spüren kann, dass ein Neuanfang jederzeit möglich ist. Gott sieht 

unsere Nöte und schenkt auch in scheinbar hoffnungslosen, dunklen Zeiten 

Erneuerung und Veränderung. 

Auch im Kinderhaus wird einiges „Neu“ werden. 

Wir planen ein neues Spielgerät für den Spielplatz und sammeln dafür 

gerade fleißig Spenden. 

Die Gruppenräume der Raupen sollen im Sommer grundhaft 

saniert/renoviert werden. 

Wir arbeiten an einer neuen Web-Seite.  

Aus dem Landesprogramm „Vielfalt vor Ort begegnen“ wird „Thüringer 

Qualitätskompass“. Wir freuen uns weiterhin Teil des Programmes zu sein 

und stellen uns den neuen Zielen und den damit verbundenen 

Herausforderungen. Ca. 40 Schulanfänger werden im Sommer das 

Kinderhaus verlassen und wir hoffen, viele neue Regenbogenkinder und 

Familien im Kinderhaus begrüßen zu können. 

Starten wir hoffnungsvoll und zuversichtlich in das neue Jahr 2026. 

Wir freuen uns auf die Zeit mit Ihren Kindern, auf viele gemeinsame 

Erlebnisse und hoffen weiterhin auf gute Zusammenarbeit. 

 

Die Mitarbeitenden vom Kinderhaus Regenbogen 
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Rückblick 2025  

Was wurde aus dem alten Piratenschiff? 

Das Piratenschiff im U3 Bereich musste aufgrund 

von baulichen Mängeln weichen. Doch ein Ende 

verbirgt oft einen Neuanfang. Und so wurde an 

dieser Stelle eine Kinder- Baustelle errichtet. Der 

Bauwagen steht, der Bauzaun sichert das 

Gelände und die ersten Baumaterialien, 

Werkzeuge, Schubkarren und Schaufeln stehen 

bereit. In der Baustelle können die Kinder mit 

typischen Baumaterialien, wie Rohren, Brettern, 

Holzscheiben… kreativ arbeiten. Auch Sicherheit 

wird großgeschrieben. Die Baustelle wird nur mit 

einem Bauhelm betreten. Wir freuen uns, wenn 

es im Frühling dann so richtig mit buddeln, 

baggern und konstruieren los gehen kann. 

 

Wo sind die Schmetterlinge hingeflogen? 

Mit dem Beginn des neuen Kindergartenjahres wechselten die ehemaligen 

Kinder der Schmetterlinge mit ihren Bezugserzieherinnen Denise Geringer 

und Lisa Reich zu den Raupen und Käfern. Von August bis Oktober wurden 

die Räume der Schmetterlinge renoviert. 

➢ ein neuer Fußboden wurde verlegt   

➢ alte Tapeten entfernt, neue angebracht 

➢ neue Türen sind eingebaut 

➢ neues Mobiliar ist eingezogen  
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Ein riesiges Dankeschön an alle 

freiwilligen Helfer und unseren 

Hausmeister Joachim. Die 

Räume bieten nun einen neuen 

und einladenden Ort für alle 

Glühwürmchenkinder, die dort 

gemeinsam mit ihren 

Erzieherinnen Laura Dolok und 

Chantal Ehle spielen und lernen. 

Erntedankfest. Was ist das? 

Es ist der Dank an Gott für seine Gaben. Im Mittelpunkt der diesjährigen 

Erntezeit stand im Kinderhaus das Thema Kartoffel. Auch im Gottesdienst 

sollte der Dank für dieses besondere und nahrhafte Gemüse zum Ausdruck 

gebracht werden.  

„Das Kartoffelwunder“ wurde während des Gottesdienstes erlebbar gemacht. 

Der Kinderchor hatte seinen ersten Auftritt im neuen Kindergartenjahr. Die 

zahlreichen Erntegaben wurden nach dem Gottesdienst der Meininger Tafel 

übergeben. Selbst der angemeldete Dauerregen verzog sich und alle Kinder 

sind trocken in der Stadtkirche angekommen.    
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Familiengottesdienst „Gott hat die Welt gemacht“ 

Gemeinsam mit Pfarrer Krause gestaltete das Kinderhaus am 26.10.25 

einen Gottesdienst zum Thema „Gott hat die Welt gemacht“. 

Die zahlreich erschienenen Gottesdienstbesucher erlebten eine Stunde mit 

viel Musik und Bewegung. Das Wunder der Schöpfung wurde für alle 

erlebbar gemacht. Im Altarraum wurde die Schöpfungsgeschichte als 3D-Bild 

von den Kinderhauskindern gestaltet und dargestellt. 

 

Martinstag im Kinderhaus 

Am Vortag des 11. November duftete es im Kinderhaus nach leckerem 

Kuchen. 

In allen Kindergruppen wurden „Martinshörnchen“ gebacken. Am Martinstag 

besuchten sich die Kindergruppen gegenseitig. Mit einem Singspiel wurde 

die Martinslegende erzählt und natürlich die leckeren Hörnchen geteilt und 

gegessen. 

Die Kinder der Wurzelgruppe zeigten das einstudierte Singspiel am selben 

Abend zur Martinsandacht in der Katholischen Kirche. 
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 Bastelwerkstatt im Kinderhaus 

In der Woche vom 17.-21.11.25 war im gesamten Kinderhaus allerhand zu 

erleben und es gab viel zu tun. 

In allen Gruppen fanden freie Kreativangebote statt.  An diesen konnten die 

Kinder nach Wunsch teilnehmen. Es entstanden Weihnachtsengel, 

Tannenbäume, Holzhäuser, Knetseife, Weihnachtskarten, Kettenanhänger, 

Schneemänner, Holzeisenbahnen und vieles mehr. 

Zum Ausgleich gab es gemütliche Vorlesestunden in der 

Kinderhausbibliothek oder im Turnraum.  

Bei den Wurzeln waren fleißige Plätzchenbäcker am Werk und im ganzen 

Kinderhaus duftete es nach Leckereien. 

Auch das Kinderkino war täglich gut besucht. 

Alles in allem war es eine kreative und erlebnisreiche Werkstattwoche, die 

sowohl Kindern wie auch Mitarbeitenden viel Spaß machte. 
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Lichtermarkt 

Einen kleinen aber feinen Markt im Lichterglanz konnte man am 28. 

November auf dem Gelände des Kinderhauses besuchen. 

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Leckerer heißer Punsch, die 

Thüringer Bratwurst, Geflügelhotdog oder süße Waffeln waren im Angebot. 

Zu bestaunen und natürlich zum mit nach Hause nehmen, gab es die in der 

Werkstattwoche hergestellten Basteleien der Kinder. 

In der Bastelwerkstatt konnte, wer wollte, kreativ tätig werden. Jeder durfte 

eine kleine Kerze gestalten oder eine Weihnachtsgeschichte für die 

Hosentasche basteln. 

Weihnachtliche Musik durch Posaunenklänge von Pfarrer Tilman Krause 

stimmte alle Gäste des Lichtermarktes auf den bevorstehenden 1. Advent 

ein. 
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Advent im Kinderhaus 

 

Mit täglichen Adventsstündchen wird die 

Weihnachtsgeschichte ganzheitlich erzählt und die 

Vorfreude auf das Weihnachtsfest geweckt. 

Mit Geschichten, Singen, Basteln und Spielen in 

besinnlicher Atmosphäre verkürzen wir uns die Zeit 

bis Weihnachten. 

 

 

 

 

 

 

Offene Türen im Advent 

 

Im Rahmen des lebendigen Adventskalenders öffnete am 10.Dezember das 

Kinderhaus seine Türen. 

Zu erleben gab es eine Mitmachgeschichte vom 

„Geteilten Licht“. Es wurde gemeinsam gesungen und 

geredet. 

Gestärkt durch einen Lichtersegen und von kleinen 

Köstlichkeiten verabschiedeten sich die Gäste in den 

Adventsabend. 
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Weihnachtsgottesdienst  

Am 18.Dezember feierte das Kinderhaus gemeinsam mit Kaplan Hohmann 

und Pfarrer Krause einen festlichen Weihnachtsgottesdienst in der 

katholischen Kirche. 

Kantor Sebastian Fuhrmann begleitete den Gottesdienst musikalisch. 

Es wurde von der Geburt Jesu erzählt und gesungen. Gestärkt durch Gebet 

und Weihnachtssegen ging es nach dem Gottesdienst zurück ins 

Kinderhaus. Hier gab es dann Geschenke für jede Kindergruppe. 
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Mitarbeiterinnen der Gruppen und Telefon-Durchwahl: 

 

Glühwürmchen: Tel.: 8126913         

Laura Dolok, Chantal Ehle, Isabelle Nickel 

 

Sternchen: Tel.: 8126919 

Evelyn Göbel, Judith Grimm, Heike Rau, Susanne Christen 

 

Igel/Bienchen: Tel.: 8126917 

Margrit Dölker, Susan Kost, Vanessa Erbe, 

Juliane Schötz 

 

Grashüpfer: Tel.: 8126918 

Britta Wittig, Andrea Neidhardt, Martina Fernkorn, 

Jasmin Rodriguez 

 

Käfer:  Tel.: 8126915 

Annette Schlechtweg, Nicole Krüger, Rahel Müller, 

Jeannine Meininger 

 

Raupen: Tel.: 8126914 

Ellen Ritze, Susanne Hoßfeld, Jean Schilling, 

Pia Phetcherat 

 

Wurzelgruppe: Tel.: 8126916 oder 0151 50897789  

Christiane Seifert, Beatrice Ringer, Antje Spörer,  

Jessi Kommer 

 

 

Zusätzliche Fachkräfte und Springer: 

 

Thüringer Qualitätskompass: Katrin Karte, Senta Krauß 

Kinderschutzfachkraft: Senta Krauß 

Springer: Silke Martin (Spätdienst), Judith Reder, Renate Eggert 

 

FSJ: Maria Tannous 

BFD: Edna Massanga 
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Kontakte 
 

Kinderhausleitung:    
Annett Zimmermann/ Katharina Hofmann  
Tel.: 812690  
Email: kinderhaus.regenbogen.meiningen@ekmd.de 
 
Küche:  
Küchenleiter Michael Jäger  Tel.: 8126911  
 
Geschäftsleitung:  
Pfarrer Tilman Krause   Tel.: 840922 
 
Hausmeister:  
Joachim Büchner    Tel.: 8126912 
 
Sachbearbeiterin:  
Melanie Haßmann   Tel.: 840921 

 

 

 

Öffnung der Eingangstüren 

 

Die Eingangstüren auf der Spielplatzseite sind von 6:00 - 9:00 Uhr und 
14:00 - 16:30 Uhr geöffnet. 
Von 9:00 - 14:00 Uhr und 16:30 - 17:00 Uhr sind die Türen verschlossen. 
Während dieser Zeit klingeln Sie bitte bei Bedarf in der jeweiligen Gruppe. 
(Klingel für Sternchen, Igel-Bienchen, Grashüpfer am Eingang 1; Klingel für 
Wurzelkinder, Glühwürmchen, Raupen, Käfer, Büro am Eingang 2 
 
16:30 – 17:00 Uhr bitte in der Spätdienstgruppe (siehe Aushang 
Eingangstür) klingeln. 
 

Die Türen vom Wirtschaftshof sind dauerhaft verschlossen. 

 

 

 

 

mailto:kinderhaus.regenbogen.meiningen@ekmd.de
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WIR SAGEN DANKE 

für das Vertrauen, dass Sie uns entgegenbringen, 

für jede praktische Unterstützung im Kindergartenalltag und zu 
unseren Festen und Feiern, 

für zusätzliche materielle Unterstützung und Geldspenden, 

für alles Mitdenken und jedes Gebet. 

 


